
„Hand-und-Pfote“ 
eine private Initiative zum Schutz der rumänischen Straßenhunde 

 

Postanschrift: 
Private Tierschutzinitiative „Hand-und-Pfote“ 
c/o Angelika & Hartmut John 
Lichtensteiner Straße 22 
09603 Großschirma – ALLEMAGNE - 
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Internet: http://www.hand-und-pfote.de 

eMail: info@hand-und-pfote.de

Telefon: +49-(0)37328-16534 / +49-(0)172-3510697 

 

 
Protokoll: Informationsbesuch 

 
Zur Adoption des ehemaligen rumänischen Straßenhundes, 

derzeit auf den Namen                   hörend. 
 

 
Die Beantwortung der folgenden Fragen soll einerseits helfen, uns ein klares Bild vom neuen Zuhause 
unseres Schützlings zu vermitteln und andererseits noch einmal Denkanstöße geben, für ein verant-
wortungsvolles Leben in den nächsten 10 - 15 Jahre mit dem neuen rumänischen Freund. 

Danke für Ihre Unterstützung. 
 

Wie wohnen Sie? (Wohnung / Haus) 
Eigentum oder Miete?  

Wenn zur Miete: Liegt die Zustimmung 
des Vermieters zur Tierhaltung vor?  

Gibt es Nachbarn, die sich durch das 
Tier gestört fühlen könnten?  

Haben Sie ein Grundstück? 
Wenn ja wie groß? 
Davon hundesicher eingezäunt? 

 

Wie lange wohnen Sie schon an dieser 
Adresse?  

Sind in naher Zukunft Veränderungen 
geplant?  

Wie viele Personen leben ständig im 
Haushalt? Alter der Kinder?  

Sind alle Personen im Haushalt mit der 
Adoption des Hundes einverstanden?  

Reagiert jemand im Haushalt allergisch 
auf Tiere?  

Ist Tag und Nacht jemand zu Hause?  

Wird der Hund zeitweise allein sein? 
Wie lange ungefähr?  
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Leben derzeit andere Tiere im Haushalt? 
Wenn ja: Welche? 
Alter, Geschlecht, kastriert? 

 

Hatten Sie schon Tiere? 
Was ist aus ihnen geworden?  

Warum möchten sie einen ehemaligen 
rumänischen Straßenhund adoptieren?  

Welche Aufgaben soll der Hund in ihrer 
Familie übernehmen?  

Was werden Sie unternehmen, um den 
Hund an ein reibungsarmes Leben in der 
Familie heranzuführen? 

 

Wo wird der Hund untergebracht? 
(tagsüber / nachts)  

Darf der Hund mit in den Urlaub?  

Sind Sie sich ggf. über die Kosten einer 
Pension und die psychische Belastung 
für den Hund im Klaren? 

 

Haben sie schon über eventuelle Tier-
arztkosten nachgedacht? Können diese 
nötigenfalls aufgebracht werden? 

 

Haben Sie schon daran gedacht, eine 
Haftpflichtversicherung für den Hund ab-
zuschließen? 

 

 
 
Befragt wurde: 

  
 
 
 
 
 
 

(Unterschrift) 

Für „Hand-und-Pfote“: 

  
  
 
 
 
 
 

(Unterschrift) 

 
Datum:   

 
 
 
Sollten Sie uns außerdem noch etwas mitteilen wollen, fügen Sie bitte weitere Blätter an. 

   
 


